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Konzentriert und sicher 
Weihnachtskonzert des Göttinger.Knabenchors in St. Marien 

VON CHRISTIANE BÖHM 

Göttingen. Eine Reise durch die 
Adventszeit hatte der Göttinger 
Knabenchor für ein Doppel­
konzert am Wochenende in St. 
Marien und in der Aula am Wil­
helmsplatz angekündigt. Dabei 
haben die jungen Sänger und ihr 
Chorleiter Michael Krause nicht 
den einfachsten Weg gewählt. 
Durchaus anspruchsvoll war das 
Programm, das sie präsentier-

ten. Kantaten von Gottfried Au­
gust Homilius, Marc-Antoine 
Charpentier und Wolfgang 
Amadeus Mozart hat der Chor 
neben kurzen weihnachtlichen 
Liedern wie „Kornmet ihr Hir­
ten" und „Joseph, lieber Joseph 
mein" einstudiert. 

Zwei Stücke von Thomas Tal­
lis setzten einen schwung- und 
stimmungsvollen Auftakt. Bei 
der traditionellen Kirchenmusik 
ging es weiter mit der Kantate 

Schönes Klangbild: Der Göttinger Knabenchor. 

,,Auf, auf, ihr Herzen eid be­
reit" für den 4. Advent von Ho­
miliu (1714 -1785). Er war ver­
mutlich ein chüler von Johann 
ebastian Bach und galt zu ei­

ner Zeit als einer der besten Kir­
chenkomponisten. Bis ins 19. 
Jahrhundert waren eine Korn­
po itionen ehr beliebt. In den 
vergangenen Jahren erlebte ei­
ne Mu ik ein gewisse Renais­
sance, einiges wurde wieder ein­
ge pielt. Ausgesprochen kon-

Heller 

zentriert meisterte der Cbor die­
e Kantate. 

Etwas leichter macht es Char­
pentier (1643 - 1704) Sängern 
und Zuhörern. In seinem ab­
wechslungsreichen „Canticum 
in nativitatem Domini" brilliert 
der Chor und die vier jungen 

olisten präsentieren ihre be­
sonders schönen Stimmen. 

Begleitet wurde der Knaben­
chor sicher und versiert vom 
Göttinger Collegium. Insgesamt 
zeigt sich der Chor sehr icher. 
Dass es beim Göttinger Knaben­
chor kein „Höchstalter" gibt, er­
weist sich als zusätzlicher Ge­
winn. Die vielen dunklen Stim­
men der älteren geben dem 
Chor ein angenehmes Klang­
bild. Die ganz jungen Sänger 
kommen bei den Weihnachts­
liedern zu ihrem Recht. 

Das trahlende Venite Populi 
von Mozart bestätigte, dass der 
Knabenchor mit Krause, der vor 
elf Jahren die künstlerische Lei­
tung des Chores übernahm, auf 
einem guten Weg ist. Nach dem 
„Oh, du Fröhliche·, dass der 
Chor mit dem Publikum sang. 
gab es langanhaltenden Ap­
plaus. 

Der GGttlnpr Knabenchor ... 
dieses Proaramm noch ein 
Wlltns Mal lffl Senntae, 18. 
....... 1111117Uhrlndlr KlosW-
tln:111~1.Cllil l plGUS. 


